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Presseerklärung 16.01.2006

Gemeinsame Presseerklärung des „Erwerbslosen Forum Deutschland“, Bonn

Der Städtetag: Verzweifelter Versuch Hartz IV schön zu reden

Erwerbslosen Forum Deutschland bezeichnet Erfolg als kommunale Mitnahmementalität ohne 

arbeitsmarktpolitische Wirkung

Bonn. Das Erwerbslosen Forum Deutschland hat den Hauptgeschäftsführer des Städte- und 

Gemeindebundes, Gerd Landsberg, scharf kritisiert und ihm vorgeworfen, er würde mit der finanziellen 

Notlage vieler ALG-II-Empfänger den angeblichen Erfolg der Ein-Euro-Jobs feiern. Dieser hatte in einem 

Interview gegenüber dem Deutschlandfunk am Sonntag gesagt, dass die Einführung der Ein-Euro-Jobs 

300.000 Menschen zu einer Beschäftigung verholfen habe. Diese Beschäftigungsverhältnisse dienen nach 

Meinung des Erwerbslosen Forum großenteils der unlauteren Kompensation der verheerenden 

Finanzsituation vieler Kommunen. 

„Für uns ist es bezeichnend, dass die Kommunen unbedingt den Erfolg der Ein-Euro-Jobs feiern müssen, da 

Städte und Gemeinden dadurch Möglichkeiten haben, ihren kommunalpolitischen Verpflichtungen über die 

Ausnutzung billigster Beschäftigter zu erfüllen. Gleichzeitig verschleiert Gerd Landsberg, dass durch die 

großzügigen Gelder der Bundesagentur für Arbeit, die Kommunen hier Mitnahmementalitäten entwickelt haben, 

die vielen so bezeichneten Abzockern in Nichts nachstehen. Dass dabei viele kleinere Betriebe Arbeitsplätze 

abbauen oder ihren Betrieb einstellen müssen, wird dabei bewusst in Kauf genommen, “ sagte Martin Behrsing, 

Sprecher des Erwerbslosen Forum Deutschland. Die Initiative wirft den Städten und Gemeinden vor, dass der 

Finanzsituation vieler Kommunen auch hausgemachte Fehler zugrunde lägen. Zu oft könnten sich Unternehmen 

ihren steuerlichen Verpflichtungen entziehen oder würden mit großzügigen Steuererleichterungen gelockt.

In diesem Zusammenhang warnte die Initiative nochmals die Kommunen, für das kommerzielle Großereignis 

Fußball-WM Ein-Euro-Jobber einzusetzen. „Für diesen Fall prophezeien wir empfindliche Störungen, indem 

Sand ins Getriebe des Ablaufes gestreut wird“, so Martin Behrsing.

Weitere Infos erhalten Sie unter: http://www.erwerbslosenforum.de und

Foto Martin Behrsing, Sprecher des Erwerbslosen Forum Deutschland :
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